
Gemeinde Wattenberg 

6113 Wattenberg 23a, Bez. Innsbruck-Land 

Protokoll Nr. 338 

Niederschrift 

 

der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 01. Dezember 2014 

 

 
Anwesend:  Bgm. Franz Schmadl 

   Vzbgm. Josef Steinlechner 

Geißler Johann, Egger Walter, Steinlechner Siegfried, Pittl Josef, 

Steinlechner Franz, Junker Andreas, Heumader Hugo, Prem Franz (Ersatz), 

Pittl Martin (Ersatz).  

 

Entschuldigt: Haag Barbara, Schafferer Irmgard 

Nicht entschuldigt: 

Beginn:  20.00 Uhr 

TAGESORDNUNG 

1) Begrüßung und Eröffnung durch Herrn Bürgermeister Franz Schmadl; 

2) Verlesung der Tagesordnung; 

3) Unterfertigung der Niederschrift Nr.337; 

4) Freiwillige Weihnachtszulage – Beschlussfassung; 

5) Ausnahme vom Schulsprengel - Beschlussfassung; 

6) Grundkauf Birchachsiedlung – Bianca Wopfner; 

7) Investitionsbeitrag Glungezerbahn – Beschlussfassung; 

8) Bericht technischer Ausschuss 

9) Antrag technischer Ausschuss 

  Herstellung eines Gemeindeablageplatzes – Beschlussfassung; 

  Drucküberprüfung der Wasserversorgungsanlage – Beschlussfassung; 

10) Brennholzansuchen; 

11) Subventionsansuchen; 

12) Anträge, Anfragen und Allfälliges; 

 

  



1. Bürgermeister Franz Schmadl eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung und begrüßt den 

Gemeinderat, sowie die anwesenden Zuhörer/Innen und den Vertreter der Presse 

Reinhard Rovara. 

 

2. Verlesung der Tagesordnung; 

 

Bgm. Franz Schmadl verliest die Tagesordnung. 

 

GV Pittl Josef sagt, dass er für die Sitzung keine Einladung erhalten hat.  

Bgm. Franz Schmadl erklärt, dass die Gemeindesekretärin die Einladung über den 

Postweg verschickt hat.  

 

Der Gemeinderat ist mit der vorliegenden Tagesordnung einstimmig einverstanden.  
 

3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 337; 

  

Das Protokoll wurde den Mitgliedern des Gemeinderates übermittelt, nachdem es vom 

Bürgermeister und drei Gemeinderäten unterfertigt wurde. 

 

GV Egger Walter wird es nicht unterschreiben, weil er bei der letzten Sitzung nicht 

anwesend war. 

 

Das Protokoll Nr. 337 wird von den Gemeinderäten/Innen unterfertigt. Es werden 

keine Einwände vorgebracht..  
 

4. Freiwillige Weihnachtszulage -Beschlussfassung; 

 

Für alle Gemeindebediensteten wird eine Weihnachtszulage in der Höhe von € 110,-- 

gewährt.  

 

                     Abstimmung: Einstimmiger Beschluss 

 

5. Ausnahme vom Schulsprengel -- Beschlussfassung; 

 

Bgm. Franz Schmadl verliest das Ansuchen von Frau Hölbing Katharina. Sie stellt den 

Antrag auf Ausnahme vom Schulsprengel, damit ihr Sohn Lenz die Praxisvolksschule, 

Klostergasse 7 in Innsbruck ab dem Schuljahr 2015/2016 besuchen kann. Durch ihre 

Berufstätigkeit, wäre sie in der Nähe ihres Sohnes. Es gibt auch eine Nachmittags-

betreuung. Dies ist eine Sprengel 2 Schule der Stadt Innsbruck und dadurch fallen für 

die Gemeinde keine Kosten an.  

Für die Volksschule Wattenberg entsteht auch kein Nachteil, dies wurde mit 

Volksschuldirektor Anton Geißler abgesprochen, somit kann dem Antrag stattgegeben 

werden. 

 

Beschlusstext: 

Der Gemeinderat beschließt dem Ansuchen von Frau Hölbing ihrem Sohn vom 

Besuch der Volksschule Wattenberg abzumelden stattzugeben und gewährt Frau 

Hölbing, wegen ihrer angeführten Gründe die Ausnahme vom Schulsprengel.  

 

                   Abstimmung: Einstimmiger Beschluss 

 



6. Grundkauf Birchachsiedlung – Bianca Wopfner; 

 

Bgm. Franz Schmadl erklärt, dass Bianca Wopfner das Ansuchen vom Grundkauf am 

26.11.2014 zurückgezogen hat und der Tagesordnungspunkt dadurch hinfällig ist. 

 

7. Investitionsbeitrag Glungezerbahn – Beschlussfassung; 

 

Vzbgm. Josef Steinlechner berichtet von der Sitzung in Tulfes. Es waren 21 

Gemeindevertreter anwesend und Herr Nuding vom TVB- Hall.  

Die Sektion I sollte von einem 8er Sessellift ersetzt werden. Der Glungezer ist ein 

reines Naturschneegebiet.  

Es gibt ein Finanzkonzept in der Höhe von 7,5 Millionen Euro auf 25 Jahre mit 3% 

Verzinsung. 

Für die Gemeinde Wattenberg wären die jährlichen Kosten € 794,88 das sind 2,3%. 

Einmalig betragen die Kosten € 13.890,90. 

Der Gemeindeschitag würde bestehen bleiben und es ist noch eventuell in Planung ein 

Tag im Sommer. 

 

Beschlusstext: 

Der Gemeinderat beschließt den Investitionsbeitrag für die Glungezerbahn mit einen 

jährlichen Betrag von € 794,88 nach dem Finanzierungsvorschlag der 

Glungezerbahn Sektion I.  

 

       Abstimmung: Einstimmiger Beschluss 

 

Bgm. Franz Schmadl macht den Vorschlag, dass die Saisonkarten für den Wildstättlift 

vom letzten Winter auch heuer verwendet werden können. Es sind dies 6 Kindersaison- 

und 5 Erwachsenensaisonkarten. 

Es ist jedoch nicht möglich den Gutschein von der Firma Erler dafür in Anspruch zu 

nehmen. 

Für alle Mitglieder des Sportvereines Wattental zahlt der Sportverein wieder € 20,-- 

Ermäßigung. Die Gemeinde vergütet diese Ermäßigung anhand einer Aufstellung 

wieder dem Sportverein, so wie im letzten Jahr. 

 

Beschlusstext: 

Der Gemeinderat beschließt die gewährte Ermäßigung an Mitglieder des 

Sportvereines Wattental für den Kauf von Saisonkarten dem Sportverein zurück zu 

vergüten. Sowie die Verwendung der in der Wintersaison 2013/14 erworbenen 

Saisonkarten für die Wintersaison 2014/15. 

 

         Abstimmung: Einstimmiger Beschluss 

 

 

8. Bericht technischer Ausschuss 

9. Antrag technischer Ausschuss; 

       Herstellung eines Gemeindeablageplatzes – Beschlussfassung 

       Drucküberprüfung der Wasserversorgungsanlage – Beschlussfassung 

 

GR Andreas Junker berichtet von der Sitzung vom 18.11.2014. Es wurde der 

Vorentwurf für die Panoramatafeln überarbeitet.  

Beim Wetscherbassin musste der Einlauf gemacht werden, bzw. neu gefassen werden. 



Diese Arbeiten sind inzwischen schon erledigt. Es sind auch noch die Hydranten bei 

Felde und Riede höher zu setzen. Dies ist lt. Fa. HB-Technik mit 

Verlängerungsflanschen technisch am besten lösbar. Sollte es nicht schneien, werden 

diese Arbeiten noch erledigt. 

In der „Mehrereben“ soll ein Ablageplatz entstehen. Derzeit sind Bretter gelagert von 

der Gemeinde. Der Platz soll als Ablageplatz für Strauchschnitt und Ähnliches von der 

Gemeinde verwendet werden. Es ist eine Aufschotterung und eine Planierung 

notwendig. Der technische Ausschuss empfiehlt, dass die Firma Eberl Hans diese 

Arbeiten durchführen soll (Humus abziehen, aufschottern). Der Ablageplatz soll auch 

für die Lagerung von Stauden benützt werden.  

 

 

Beschlusstext: 

Der Gemeinderat beschließt die Herstellung eines Ablageplatzes und beauftragt für 

die Aufschotterung, nach Empfehlung des technischen Ausschusses die Firma Eberl 

Hans. 

 

               Abstimmung: Einstimmiger Beschluss 

 

 

Die Wasserversorgungsanlage wurde in den letzten Jahren immer wieder erweitert. Das 

Amt der Tiroler Landesregierung hat auf den 9.12.2014 eine mündliche Verhandlung 

für die Bewilligung angesetzt. Bei der Erweiterung wurden aber keine 

Drucküberprüfungen durchgeführt. Die Arbeiten müssen dringend erledigt werden und 

es wurde die Firma HOT FIX damit beauftragt, mit einem Stundensatz von € 49,--.  

Die Angebote von der Firma Bär und der Firma Mayr waren weitaus höher  

(ca. € 10.000,--).  

Die stichprobenartigen Druckprüfungen werden an 4 Stellen gemacht (Wachen, 

Lenertrenk, Birchach und Riesen). Für die Verhandlung sind die entsprechenden 

Druckprotokolle vorzulegen.  

 

GR Geißler Johann hat bereits in der technischen Ausschusssitzung gesagt, dass er für 

eine akkredierte Firma gewesen wäre, die billigere Variante ist für ihn keine Lösung. 

 

Beschlusstext: 

Der Gemeinderat beschließt für das Bewilligungsverfahren der WVA Wattenberg am 

9.12.2014 die verpflichtenden Drucküberprüfungen, durchgeführt von der Firma 

HOT FIX aus Gründen der Dringlichkeit im Nachtrag. 

 

           Abstimmung: 6 Ja-Stimmen 

                                   5 Nein-Stimmen 

 

10. Brennholzansuchen; 

 

Es liegt ein Brennholzansuchen von Ing. Lepschi Daniel, Wattenberg 62b vor. 

 

Beschlusstext: 

Der Gemeinderat genehmigt Ing. Lepschi Daniel, die pro Haushalt festgelegten max. 

12 fm Brennholz. 

 

                   Abstimmung: Einstimmiger Beschluss 



 

 

11. Subventionsansuchen; 

 

Bgm. Franz Schmadl verliest das Schreiben der ATM für Exkursionen zur 

Abfallbehandlung ins Ahrntal für Schüler vor. Die ATM würde 2/3 der Buskosten 

übernehmen, die Gemeinde sollte sich mit 1/3 der Buskosten beteiligen. 

  

Es wird zur Information mitgeteilt, dass der Abgangsdeckungsbeitrag für die 

Musikschule Wattens im Semester von € 155,-- auf € 175,-- erhöht wurde. Der 

Gemeinderatsbeschluss vom 13.6.2012, das die Gemeinde die Hälfte der Kosten pro 

Schüler übernimmt, bleibt gleich.  

 

Spendenansuchen SOS Kinderdorf                     € 25,-- 

 

Heimatkunde- und Museumverein, Wattens        € 25,-- 

 

Beschlusstext:  

Der Gemeinderat beschließt die anteiligen Buskosten für eine Exkursion ins Ahrntal 

zu übernehmen,  

Spenden in der Höhe von je € 25,-- für das SOS Kinderdorf und dem  

Heimatkunde- und Museumverein Wattens. 

 

             Abstimmung: Einstimmiger Beschluss 
 

Bgm. Franz Schmadl verliest das Subventionsansuchen des Pfarrkirchenrates für die 

Renovierung des Widums bei der Marienkirche Wattens. 

 

Beschlusstext: 

Der Gemeinderat beschließt einen Beitrag von € 1.500,- an die Pfarre zu überweisen. 

 

             Abstimmung: Einstimmiger Beschluss 
 

 

12. Anträge, Anfragen und Allfälliges;  

 

a) Bgm. Franz Schmadl verliest das Dankschreiben von der HTL Jenbach.  

 

b) Bericht von der Jahreshauptversammlung der Bergrettung Wattens.  

Die Bergrettung ist für 8 Gemeinden zuständig (Wattens, Wattenberg, Kolsass, 

Kolsassberg, Volders, Baumkirchen, Fritzens, Gnadenwald). Bei den Neuwahlen wurde 

der bisherige Obmann Andreas Schwaiger wieder bestätigt. Für die Anschaffung eines 

neuen Einsatzfahrzeuges, wird man sich von Seiten der Bergrettung an die 8 

Sektionsgemeinden wenden.  

 

 

c) Bericht von der Vollversammlung der Sportstätten- und Erholungseinrichtungs- 

Ges.m.b.H. Sportstätte Vögelsberg. Der Abgang für die Wintersaison 2013/2014 wird 

auf die betroffenen Gemeinden Wattens, Volders, Baumkirchen und Fritzens aufgeteilt.  

Die Saisonkarten für den Wildstättlift können wieder für den Vögelsberglift und den 

Kolsassberglift verwendet werden.  



 

d) Bericht – Abrechnung Schulhausumbau 

Der Schulhausumbau kostete € 102.000,-- und € 3.070,-- für die notwendigen 

Sanierungen in der Gemeindehauswohnung. Es wurde das Budget eingehalten und es 

war noch zusätzlich die Installation einer vorher nicht eingeplanten, aber notwendigen 

Mischanlage für die Heizung möglich. Bgm. Franz Schmadl bedankt sich beim 

Vizebürgermeister für die Bauleitung.  

 

 

e) Bericht Abrechnung – Umfahrungsstraße 

Die Kosten belaufen sich auf ca. € 42.000,--, die Bedarfszuweisung von LR Tratter in 

der Höhe von € 30.000,-- wird noch ausbezahlt.  

 

GR Steinlechner Siegfried fragt, wie hoch der Ablösepreis für den von Grundbesitzer 

Franz Schmadl benötigten Grund ist. 

Bgm. Franz Schmadl erklärt, dass dieser bei € 7,00 liege und nicht € 350,--, wie 

herumgesprochen wurde. 

 

f) Bericht Rohrfurt - Michlbach 

Der Bau der Rohrfurt beim Michlbach ist abgeschlossen. Der Güterwegbau wird noch 

Sanierungsarbeiten, Aufschotterungen beim Heuweg durchführen.  

Die Wasserversorgungsanlage der Marktgemeinde Wattens blieb durch die talseitige 

Verlegung des Weges weitgehend unberührt.  

 

 

g) Bgm. Franz Schmadl will festhalten, dass das Cäcilienkonzert eine hervorragende 

musikalische Leistung der Musikantinnen und Musikanten war.  

Beim Ablauf der Veranstaltung wurde vom Obmann die Gemeinde Wattenberg nicht 

einmal erwähnt. Da die Gemeinde Wattenberg die Musikkapelle auch entsprechend 

finanziell unterstützt, wären Dankesworte, unter anderem für die Einladung zum 

gemeinsamen Essen beim Wattener Hof angebracht gewesen. 

 

Bgm. Franz Schmadl ist die Wertschätzung wichtig. Er bedankt sich für die 

Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat, als kleines Zeichen gibt es für die 

Gemeindebediensteten und für den Gemeinderat ein Weihnachtsgeschenk. 

 

Obmann Prem Franz erklärt, dass er dies am Sonntag bei der Generalversammlung 

nachholen wird. Das Dankschreiben wird schriftlich erfolgen.  

 

 

g)GV Walter Egger regt an, dass man in der Schule oder in der Gemeinde einen 

Anschluss für die Notstromaggregate macht. Es wurde dies bereits in der 

Einsatzleitungssitzung besprochen.  

 

 

h) GR Siegfried Steinlechner sagt, dass das Marterl im Wattental (Gamstein) restauriert 

und wieder aufgestellt wurde. Die Kosten werden vom Altbürgermeister Johann Geißler 

übernommen. Bürgermeister Franz Schmadl bedankt sich dafür. 

 

 

 



i) GR Hugo Heumader berichtet vom Törggeleabend im Gasthaus Säge. Er möchte sich 

bei allen Beteiligten bedanken. Es war ein sehr interessanter Vortrag vom Fröhlich 

Franz über sein Nepal Projekt.  

 

 

Bgm. Franz Schmadl wünscht allen eine schöne Adventzeit. 

Voraussichtlich ist am 10.12.2014 noch die Budgetbesprechung, es werden die 

Einladungen verschickt.  

Morgen ist noch die Informationsveranstaltung von der Volksschuloberstufe im 

Turnsaal. 

 

 

Nachdem keine weiteren Anfragen mehr vorliegen, wird die Sitzung beendet. 

 

Ende der Sitzung:  21.35 Uhr 

 

 

Die Schriftführerin:    Der Bürgermeister: 

Roswitha Prem     Schmadl Franz 


